
FC Kirchberg II-FC Zollbrück 1:4 (0:0) 

Es entwickelte sich von Beginn weg ein intensives Spiel, in dem die beiden Abwehrreihen die Stürmer 
gut im Griff hatten. Torchancen gab es in der ersten Halbzeit auf beiden Seiten kaum. Allerdings hätte 
Kirchberg nach 35. Minuten und einem einstudierten Eckball in Führung gehen müssen, M.Burkhard 
schoss aber aus 3 Metern (!) freistehend über das leere Tor.  

Die zweite Halbzeit begann wie die erste aufgehört hatte, intensiv, teilweise auf sehr ansprechendem 
3.Liga-Niveau aber ohne zwingende Chancen. Bis sich in der 51.Minute der Schiedsrichter in den 
Mittelpunkt brachte und zur Überraschung beider Teams einen Penalty für die Gäste erfand! Diese 
nahmen das Geschenk dankend an und gingen in Führung. Der FCK reagierte schnell und kam nur 
sechs Minuten später nach einem Eckball durch Ertmann zum Ausgleich. 

Weitere 10 Minuten später war wieder der Spielleiter nicht auf der Höhe seiner Aufgabe. Ein Freistoss 
von der rechten Seite wurde am Sechzehner von einem Gästeangreifer verlängert, worauf gleich zwei 
Spieler klar im Abseits standen. Das Spiel aber lief weiter, der Angreifer liess sich nicht zweimal bitten 
und traf zur erneuten Gästeführung. Und wieder nur drei Minuten später stand es sogar 1:3, als das 
Heimteam nach einem unnötigen Ballverlust im Mittelfeld in einen blitzsauberen Konter lief. Kirchberg 
war danach bemüht, kam durch den eingewechselten Geiser (2x) und M.Burkhard auch zu Chancen, 
doch war man im Abschluss zuwenig zwingend. Ganz anders Zollbrück, welche kurz vor Schluss 
einen weiteren Fehler in der FCK-Abwehr zum 1:4 nutzten. Der Sieg der Gäste war zwar zu hoch 
ausgefallen, doch aufgrund ihrer Effizienz sicher auch verdient. 

Tore: 51. 0:1 (pen.); 57. Ertmann 1:1; 67. 1:2; 70. 1:3; 82. 1:4 

 FC Kirchberg II: Joss; Von Ballmoos(75.Marcin), Plancic, Rohrer, St.Nyffenegger; Lehmann, Ertmann 
(60.Manga Ayissi), R.Burkhard (71.Geiser), Linn; M.Nyffenegger, M.Burkhard. 

 


